
DLRG-Jugend Sachsen
Bereich Kinderschutz & Prävention sexualisierte Gewalt

Die Arbeit im Jugendverband lebt von einem vertrauensvollen und achtsamen Miteinander. 
Entsprechend gestaltet die DLRG (Jugend) Sachsen e.V. den Umgang mit ihren Mitgliedern, 
insbesondere Kindern und Jugendlichen, wertschätzend und respektvoll.

Wir, die DLRG (Jugend) OG/SV/Bezirk  _________________________________________ ,
versichern i. d. S. bei unserer Vereinsarbeit darauf zu achten, dass speziell Mitgliedern in ver- 
antwortungsvollen Positionen kein Verfahren in Zusammenhang mit sexuellem Missbrauch 
anhängig ist und sie nicht auf Grund eines solchen Deliktes verurteilt sind (gem. §72a SGB 
VIII).

Darüber hinaus erklären wir uns zur Umsetzung des folgenden Wertkonzeptes bereit:

1. Wir übernehmen Verantwortung für das Wohl uns anvertrauter Menschen, insbesondere 
von Kindern und Jugendlichen.
Vor diesem Hintergrund tragen wir dazu bei, dass das Kinder- und Menschenrecht auf körper-
liche Unversehrtheit, Schutz vor gewaltsamen Übergriffen, Diskriminierung und gesundheit-
lichen Schäden verwirklicht wird, indem wir:

achtsam Auftreten und Handeln•	
uns thematisches Sach- und Fachwissen aneignen•	
uns mit unseren Rahmenbedingungen und Handlungsmöglichkeiten auseinandersetzen•	
Strategien entwickeln, um (sexualisierter) Gewalt, Vernachlässigung und/oder Miss-•	
brauch bzw. günstigen Gelegenheiten vorzubeugen und entgegen zu wirken.

2. Wir respektieren die Würde jedes Kindes, Jugendlichen und Erwachsenen und behandeln 
sie/ihn, unabhängig von der jeweiligen kulturellen und religiösen Herkunft, Weltanschauung, 
sexuellen Orientierung, vom Alter oder Geschlecht gleichberechtigt und fair. Wir sehen jeden 
Mensch als eigenständige Persönlichkeit, dessen Anliegen wir ernst nehmen. Auf diese Weise 
ermöglichen wir ein sicheres, sozial und persönlich förderliches Umfeld.

3. Begegnet uns bei Vereinsaktivitäten oder im Vereinsalltag nonverbal oder verbal,
diskriminierendes, rassistisches, sexistisches oder gewalttätiges Gedankengut oder Verhalten, 
wirken wir dem aktiv entgegen.
Wir verzichten selbst auf abwertendes Verhalten, Diskriminierungen, Bedrohungen sowie
verbale, seelische oder körperliche Gewalt.



4. Im Bewusstsein, dass Nähe und Distanz in zwischenmenschlichen Beziehungen unter-
schiedlich wahrgenommen werden, respektieren wir die Privat- und Intimsphäre Heranwach-
sender und Erwachsener. Wir gestalten den Umgang miteinander entsprechend verantwor-
tungsvoll und sensibel.

5. Wir tragen außerdem Sorge dafür, dass die Regeln des Schwimmens und Rettungsschwim-
mens eingehalten werden. Unsere Trainer/innen, Übungsleiter/innen und Ausbilder/innen 
übernehmen eine positive und aktive Vorbildfunktion in Bezug auf den Umgang mit

Alkohol und Drogen•	
Doping und Medikamentenmissbrauch•	
sowie jeglichen Arten von Leistungsmanipulation.•	

6. Wir befähigen die uns anvertrauten Kinder, Jugendlichen und (jungen) Erwachsenen, sich 
an der Gestaltung sportlicher und außersportlicher Angebote zu beteiligen. Wir ermöglichen 
durch verschiedene Formen der Partizipation demokratische und soziale Bildung.

7. Bei Angeboten und Aktivitäten achten wir auf die Umsetzung unseres Wertkonzeptes und 
greifen ein, wenn in unserem Umfeld dagegen verstoßen wird. In Gefährdungs- und/oder Ver-
dachtsfällen sowie bei konkreten Anlässen im Sinne einer Verletzung der o.g. Punkte wenden 
wir uns umgehend an die Veranstaltungsleitung oder die Ansprechperson für Kinderschutz
und Prävention sexualisierter Gewalt der DLRG (Jugend) Sachsen e.V. [Vor allem in Bezug auf 
eine Verletzung der Punkte 1 – 5 des Wertkonzepts.]

Ort / Datum  __________________________________________

Unterschrift Jugendleiter(in)  __________________________________________

Unterschrift Gliederungsvorsitzende(r)  __________________________________________
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